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2 Geistliches Wort 

Liebe Leserinnen 
und Leser, 
 

was bzw. wer ein großes Licht ist, wis-
sen wir… ein besonders geistbegabter 
Mensch, ein Mensch, der besondere 
Gedanken geschrieben oder gar veröf-
fentlicht hat … eben ein großes Licht. 
Was verstehen wir eigentlich unter geis-
tig und geistlich? Nun, geistig ist auf den 
Verstand bezogen. Eine geistige Größe 
ist einer, der mit klugem Verstand redet 
und argumentiert. Geistig ist vernunft- 
und verstandesgemäß. Geistige Größen 
sind – weil wir über ihre Gedanken und 
Ideen staunen – unsere Dichter und 
Denker, also die Schriftsteller und Dich-
ter, aber auch die Forscher und Erfinder 
neuer Technologien und Heilmittel. Einer 
ist eine geistige Größe, so sagen wir… 
und meinen damit, dass jemand mit sei-
nem Verstand etwas Großes zustande 
gebracht hat. Von manchem Gedicht 
waren wir tief beeindruckt, haben vor 
manchem Kunstwerk gestaunt oder 
waren von einer neuen und raffinierten 
Erfindung beeindruckt. Geistig. 
Geistlich dagegen ist etwas ganz ande-
res. Geistlich ist auf Gott bezogen. Als 
Geistlichen hat man immer die Pfarrer 
und Kleriker (Priester, Mönche, …) be-
zeichnet. Wobei ganz sicher nicht nur die 
„Berufschristen“ Geistliche sind. Jeder/

jede, die seinen/ihren Glauben an Jesus 
lebt, aus der Gottesbeziehung schöpft 
und lebt, ist geistlich. Geistlich meint, 
aus der Verbindung mit Gott zu leben.  
Wer ist nun ein großes Licht und wer 
ein kleines Licht? 
Von Goethe, dem bekannten Dichter – 
den wir gewiss als „großes Licht“ be-
zeichnen würden – werden als letzte 
Worte überliefert: „Mehr Licht, mehr 
Licht!“ Offensichtlich reichte der große 
Verstand des großen Dichters an einer 
Stelle nicht aus. Im Entscheidenden 
fehlte ihm etwas … Licht. Das Gottes-
licht. Die Erkenntnis Gottes. Der Glaube. 
Der Himmel. Die Ewigkeit. 
Die Sehnsucht war da, aber der Ver-
stand konnte es nicht fassen.  
Ein kluger Mensch zu sein, einen schar-
fen Verstand zu haben, ist ein großes 
Geschenk. Und der Glaube will sicher 
nicht den Verstand „ausschalten“. 
Dennoch: Gottesglaube bewegt sich auf 
einer anderen Ebene. Der Glaube ist ein 
Geschenk. Jesus Christus als Erlöser zu 
erkennen, ihm zu vertrauen, ist weit 
mehr als eine Sache des Verstandes. Es 
ist eine Sache des Herzens.  
„Mehr Licht“. Mir zeigt diese Aussage 
des großen deutschen Dichters: Was 
nutzt mir all mein Verstand, wenn ich 
das wahre Licht des Lebens nicht er-
fasst habe: Jesus Christus.  

Großes Licht oder kleines Licht 
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Unser kleiner Enkel hat mir mit seinen 6 
Wochen kürzlich eine Lektion erteilt. Er 
motzte. Das ist in dem Alter gewiss nicht 
ungewöhnlich. Dann aber habe ich ver-
standen, dass sein Blick zu einer Lampe 
ging. Gebannt starrte er das Licht an. 
Gemotzt wurde immer dann, wenn je-
mand sich vor das Licht stellte. Erstaun-
lich! 
Was habe ich daraus gelernt? Wir sind 
für das Licht geboren. Wir sollen zum 
Licht kommen. Wir sind für ein Leben mit 
Gott bestimmt. Alles andere ist zu wenig. 
Bei allem anderen geben wir uns unter 
Wert zufrieden. Gott ist Licht und in ihm 
ist keine Finsternis heißt es einmal in der 
Bibel. Ja, wir sind für ein Leben mit Gott 
bestimmt. 

Was nutzt mir all mein Verstand (oder 
mein Geld, Ansehen etc.), wenn ich das 
wahre Licht nicht erkenne?  
Großes Licht oder kleines Licht? Wer 
Jesus vertraut ist ein großes Licht – 
durch ihn. Alle anderen Lichter leuchten 
nur begrenzte Zeit. Gottes Licht aber 
leuchtet in Ewigkeit.  
 

Ihr/Euer 
 
 
 

Paul-Ulrich Rabe 
Pfarrer in der Vakanzvertretung 
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6 „Schule des Betens“ - Glaubensseminar 

Um Anmeldung wird gebeten. 
Weitere Auskunft und Anmeldung im Gemeindebüro: 02771/267790 oder: 
 

Pfarrer vom Dahl, 02771/31276; Mail: wolfgang.vomdahl@ekhn.de 
Bettina vom Dahl, Mail: bettina.vomdahl@ekhn.de 

Pfr. Wolfgang vom Dahl (Frohnhausen) lädt ein zu einem Glaubensseminar. 
 

Die fünf Einheiten bestehen aus einer Predigt im Sonntags-Gottesdienst um 10:00 h 
in Frohnhausen und einem dazugehörigen Seminarabend am darauffolgenden  
Donnerstag, Beginn 19:00 h.  
 

An diesen Abenden, die an wechselnden Standorten in den Gemeindehäusern im Ko-
operationsraum stattfinden, wird die vorangegangene Predigt nochmals emein-
sam gehört und das Thema weiter vertieft.  
Ein Gottesdienstbesuch ist hierzu nicht zwingend notwendig. 

1. „Gewissheiten + Grundlagen“ 
So. 05. Feb. 2023 (Frohnh.) + Do. 09. Feb. 2023 (Manderbach) 
 

2. „Verweilen und Stille“ 
So. 12. Feb. 2023 (Frohnh.) + Do. 16. Feb. 2023 (Oberroßbach) 
 

3. „Suchen und Fragen“ 
So. 19. Feb. 2023 (Frohnh.) + Do. 23. Feb. 2023 (Frohnhausen) 
 

4. „Hören und Empfangen“ 
So. 26. Feb. 2023 (Frohnh.) + Do. 02. März 2023 (Manderbach) 
 

5. „Bitten und Austeilen“ 

So. 05. März. 2023 (Frohnh.) + Do. 09. März 2023 (Oberroßbach) 

mailto:wolfgang.vomdahl@ekhn.de
mailto:bettina.vomdahl@ekhn.de


7 Glaubensgespräch 

Auskunft: Pfr. i.R. D. Balschun, Tel: 02775/578900 

„Glaubensgespräch  
zu Psalmen und zu Fragen des Heidelberger Katechismus“ 
im Dekanat an der Dill  

35. Gespräch: Mo., 06. Februar 2023, 19:00 Uhr 
 
Thema:  „Der rechte Gottesdienst"  
   Psalm 50, Fragen 116 u. 117  
 
   CVJM-Heim, Eibach, Weihergartenstr. 17 
   Referent: Pfr. Jonas Schmidt 
 

Die Angaben zum 36. Gespräch im März 2023 lagen bei  
Redaktionsschluss noch nicht vor. 



8 Atempause Februar 



9 Atempause März 

Der Weltgebetstag der Frauen wird in diesem Jahr NICHT, wie gewohnt, 
am ersten Freitag im März stattfinden. Stattdessen treffen sich die inte-
ressierten Frauen zur  



10 Weltgebetstag 2023 - Taiwan 

Glaube bewegt 
Zum Weltgebetstag 2023  
Rund 180 km trennen Taiwan vom 
chinesischen Festland. Doch es liegen 
Welten zwischen dem demokrati-
schen Inselstaat und dem kommunis-
tischen Regime in China. Die Führung 
in Peking betrachtet Taiwan als ab-
trünnige Provinz und will es „zurück-
holen“ – notfalls mit militärischer Ge-
walt. Das international isolierte Tai-
wan hingegen pocht auf seine Eigen-
ständigkeit. Als Spitzenreiter in der 
Chip-Produktion ist das High-Tech-
Land für Europa und die USA wie die 
gesamte Weltwirtschaft bedeutsam. 
Seit Russlands Angriffskrieg auf die 
Ukraine kocht auch der Konflikt um 
Taiwan wieder auf. 
 
In diesen unsicheren Zeiten haben 
taiwanische Christinnen Gebete, Lie-
der und Texte für den Weltgebetstag 
2023 verfasst. Wir wollen hören, wie 
die Taiwanerinnen von ihrem Glauben 
erzählen  und mit ihnen für das 
einstehen, was uns gemein-sam 
wertvoll ist: Demokratie, Frieden und 
Menschenrechte.  Die Hauptinsel ist 
ungefähr so groß wie Baden-
Württemberg. Über 100 kleine Koral-
len- und Vulkaninseln bieten einer 
reichen Flora und Fauna Lebensraum. 
Bis ins 16. Jahrhundert war Taiwan 

ausschließlich von indigenen Völkern 
bewohnt. Dann ging die Insel durch die 
Hände westlicher Staaten sowie Chinas 
und Japans. Heute beherbergt Taiwan 
eine vielfältige kulturelle und sprachli-
che Mischung. Nur etwa 2% der Bevöl-
kerung gelten als Indigene. 
 
Der Konflikt zwischen der Volksrepublik 
China und Taiwan geht zurück auf den 
chinesischen Bürgerkrieg zwischen 
1927 und 1949. Damals flohen die 
Truppen der national­chinesischen 
Kuomintang vor den Kommunist*innen 
nach Taiwan. Es folgte nicht nur der 
wirtschaftliche Aufschwung als einer 
der „asiatischen Tiger-Staaten“, 
sondern auch die Errichtung einer Dik-
tatur. Nach langen Kämpfen enga-gier-
ter Aktivist*innen z.B. aus der Frauen-
rechts- und Umweltbewegung fanden 
1992 die ersten demokratischen Wah-
len statt. 
 
Heute ist Taiwan ein fortschrittliches 
Land mit lebhafter Demokratie. Gerade 
die junge Generation ist stolz auf 
Errungenschaften wie digitale Teilhabe, 
Meinungsfreiheit und Menschenrechte. 
Der hektische Alltag in den Metropolen 
wie der Hauptstadt Taipeh ist geprägt 
von Leistungsdruck, langen Arbeits-



11 Weltgebetstag 2023 - Taiwan  

tagen und steigenden 
Lebenshaltungkosten.  
Spiritualität und Traditi-
onen spielen trotzdem 
eine wichtige Rolle. 
  
Die meisten Taiwa-
ner*innen praktizieren 
einen Volksglauben, der 
daoistische und buddhis-
tische Einflüsse vereint. 
Zentrum des religiösen 
Lebens sind die zahlrei-
chen bunten Tempel. Nur 
vier bis fünf Prozent der 
Bevölkerung sind Chris-
ten. 
 
Über Länder- und Kon-
fessionsgrenzen hin-weg 
engagieren sich Frauen 
seit über 100 Jahren für 
den Weltgebetstag. Zum 
Weltgebetstag laden uns 
Frauen aus dem kleinen 
Land Taiwan ein, daran 
zu glauben, dass wir 
diese Welt zum Positiven 
verändern können – egal 
wie unbedeutend wir 
erscheinen mögen. Denn: 
„Glaube bewegt“! 
 
Quelle: 3.191 Z.m.L.z. 
Weltgebetstag der Frauen – 
Deutsches Komitee e.V. 



12 Kindermusical NOAH 

Das Chorprojekt “Noah” lädt Kinder zum Mitsingen ein:  
 
Die Kinderkantorei der Evangelischen Margarethenkirche wird mit der Jung-
Stilling-Schule Ewersbach am 18. Juni (15:00 Uhr) ein Musical aufführen.  
Die Proben starten im Februar 2023.  
 

Die Kinderkantorei der Evangelischen Margarethenkirche wird mit der Jung-Stilling-
Schule Ewersbach ein Musical einstudieren. Unter der Leitung von Kantorin Miyoung 
Jeon wird am Sonntag, 18. Juni 2023 um 15 Uhr in der Margarethenkirche Ewers-
bach das Musical “Noah“ von Michael Schmoll (Musik) und Brigitte Robers-Schmoll 
(Text) aufggeführt.  
 

Wer Lust hat mitzusingen, ist herzlich eingeladen teilzunehmen.  
 

Die Proben in der Jung-Stilling-Schule Ewersbach, finden für die angemeldeten Kin-
der immer donnerstags, von 14 bis 14.45 Uhr (Klasse 1-4) statt.  
Alle anderen Kinder sind eingeladen zu den Proben der Kinderkantorei im evangeli-
schen Gemeindehaus Ewersbach, die immer freitags, von 15-15.45 Uhr (Kinder ab 
Klasse 1) stattfinden.  
 
Die Proben beginnen am 9. Februar 2023 an der Jung-Stilling-Schule und am 10. 
Februar 2023 mit der Kinderkantorei der Margarethenkirche im Gemeindehaus. 
Die Proben enden am 18. Juni, in den Schulferien finden keine Proben statt.  
 
Weitere Auskünfte gibt Kantorin Miyoung Jeon:  E-Mail: organist822@gmail.com  

Das Kindermusical 

mailto:organist822@gmail.com
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14 Unsere Konfis 

KONFIRMATION 

2023 
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16 Missionsprojekt - Familie Dubei 

Als die Zeit reif war, ... 

Galater 4,4 
 

„...sandte Gott seinen Sohn, geboren 
von einer Frau und unter dem Gesetz“  
 
Gott hat einen Plan, und jede Phase 
wird zur rechten Zeit erfüllt. Der Sohn 
Gottes kam genau zum richtigen Zeit-
punkt in unsere Welt. Obwohl die Welt, 
Satan und die örtlichen Führer sich Je-
sus widersetzten und ihm das Leben 
schwermachten, wurde Gottes Plan mit 
seinem Sohn erfüllt. Sein Plan wird sich 
mit oder ohne uns erfüllen. Ich bete, 
dass meine Familie und ich gut an der 
Erfüllung mitarbeiten und bereit sind, 
ihm zu gehorchen. Wenn ich an die gro-
ße Verantwortung und die Herausforde-
rungen in meiner neuen Rolle denke, bin 
ich ermutigt, dass ich mich in seinem 
Plan befinde, der sich ungeachtet der 
Schwierigkeiten so erfüllen wird, wie 
und wann er es will.  
 
Ich war in Südafrika, wo ich mich mit 
Stephen, dem Geschäftsführer der Wyc-
liffe Global Alliance, getroffen habe, und 
wir haben uns auf einige Grundsätze 
geeinigt, von denen wir glauben, dass 
der Herr uns dorthin führt. Diese Richtli-
nien haben wir den 19 Organisationen in 
Europa beim Treffen im Januar vorge-

legt. Wir beteten, dass wir gemeinsam 
Gottes Pläne für uns verstehen, dass 
wir uns alle in die gleiche Richtung be-
wegen und das erfüllen, was Er für uns 
in Zeiten wie diesen vorgesehen hat.  
 
Die vier Hauptbereiche sind:  

1. Gemeinschaft mit Gott,  
2. Stärkung der Wycliffe-Gemein-

 schaft,  
3. Zusammenarbeit mit Kirchen 
 Und Partnern, 
4. Übersetzung der Bibel in Europa 
 und darüber hinaus.  

 
Es gibt immer noch 50 Volksgruppen in 
Europa und der ehemaligen Sowjetuni-
on, die Bibelübersetzungen benötigen. 
Möge Gott jedem von uns helfen, zur 
Erfüllung von Gottes Plänen für diese 
Volksgruppen ohne das Evangelium 
beizutragen. Ich hatte ein Treffen in 
Deutschland mit meinem kleinen euro-
päischen Team von drei Personen. Ich 
treffe mich auch zweimal pro Woche 
virtuell mit ihnen. Bei unseren Treffen 
verbringen wir eine gute Zeit damit, 
über Gottes Wort zu meditieren und 
gemeinsam zu beten, um Gottes Ange-
sicht und Führung im Dienst zu suchen. 
Dann arbeiten wir an der Vorbereitung 
der Treffen, die wir mit den Organisatio-
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Herr in den Dienst ruft, besser einsetzen 
können und auf welche Bereiche und 
Gebiete wir uns konzentrieren müs-sen, 
um effektiver zu sein . 
 
Wir danken Gott dafür, dass er sich in 
diesen herausfordernden Zeiten um 
unsere Bedürfnisse als Familie küm-
mert. Wir schätzen auch Ihre treue Un-
terstützung. Möge der liebe Gott auch 
für alle Ihre Bedürfnisse sorgen. Beten 
Sie für Miriam, dass sie die Highschool 
gut abschließt und dass der Herr sie an 
die richtige Universität führt. 
Gesegnete Tage mit unserem Herrn und 
vielen Dank für Ihren Beitrag zur Bibel-
übersetzungsarbeit! 
 
Ruben, Maria, Miriam und Levi 
 

nen haben, sowohl virtuell als auch per-
sönlich, die für unser Wachstum und 
den Fortschritt der Bibelübersetzungs-
bewegung förderlich sind. 
 
Wir hatten auch ein globales virtuelles 
Treffen mit allen mehr als 100 Alliance-
Organisationen, die für den Fortschritt 
der Bibelübersetzungsbewegung för-
derlich sind. Ein weiteres Treffen fand 
anlässlich des Weltgebetstags von 
Wycliffe am 11. November statt, bei 
dem wir dem Herrn unsere Nöte, 
Schwierigkeiten und Sorgen brachten. 
Ein weiteres Treffen im Januar in 
Deutschland konzentriet sich darauf, 
was in den letzten Jahren in Bezug auf 
die Aussendung von Missionaren pas-
siert ist und wie wir Menschen, die der 
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Ein tolles Angebot im neuen Kooperationsraum Struth: 

Am 28. September letzten Jahres ging das „Café Mittendrin“ im  Gemeindezentrum 
„Haus am Brunnen“ in Frohnhausen an den Start.  
 

Aber die Bezeichnung Café umschreibt nur einen Teil dessen, was die zuständigen 
Mitarbeiter der Kirchengemeinde in Frohnhausen dort anbieten. Das Angebot um-
fasst, neben dem, was man sich unter einem Café vorstellt, auch an drei Tage in der 
Woche ein armes Mittagessen insbesondere für Alleinstehende. Um es mit dem 
Wortlaut der Initiatoren zu sagen: 
 

Mit dem Café Mittendrin bieten wir einen Ort an, 
 wo wir gemeinsam Mittag essen 
 wo wir bei einer Tasse Kaffee und Kuchen Gemeinschaft erleben.  
 wo gemeinsame Aktionen stattfinden wie Singen, Backen, Tischspiele usw.  
 wo sich jeder auf seine Art und Weise einbringen kann.  
 wo du dich wohl fühlen sollst. 
 

Dieses Angebot steht auch Manderbachern offen.  
 

Das Mittagessen wird angeboten Mittwoch bis Freitag jeweils von 11:30 bis 13:30 h. 
Eine Anmeldung kann erfolgen bis zum Vortag (23:00 h) per Buchung auf 

www.mittendrin-frohnhausen.de  
oder per Telefon unter 0160-97558414 (Mo – Fr 9:00 Uhr – 12 Uhr). 

https://www.mittendrin-frohnhausen.de/
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Hier beispielhaft das Angebot für 8.-10. Februar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Voraussetzung für die Inanspruchnahme gibt es keine. Eine Abholung und Mitnahme 
der Speisen ist jedoch nicht möglich. 
 

Ach ja… da war ja noch was von wegen „Café“… das kann zu den unten genannten 
Öffnungszeiten spontan und ohne Anmeldung in Anspruch genommen werden. Bei 
hoffentlich demnächst wieder schönem warmem Wetter kann man sogar draußen auf 
der Terasse Platz nehmen. 

 
Die Arbeit wird von einem tollen Team getragen 
und durch Spenden finanziert. 
 

Wer gerne selbst mit Herz und Hand dabei sein 
möchte, kann sich gerne unter der links unten  
genannten Telefonnummer gerne melden. 
 

Wer die Arbeit mit einer Spende unterstützen will, 
kann dies tun unter: 
 
Sparkasse Dillenburg 
BIC: HELADEF1DIL 
IBAN: DE46 5165 0045 0000 0125 42 

https://www.mittendrin-frohnhausen.de/


20 Diakoniestation 



21 Im vorangegangen Kirchenjahr mussten wir Abschied nehmen 
von geliebten Familienmitgliedern und Freunden.  

HERR, lehre uns bedenken, dass wir 
sterben müssen, auf dass wir klug 
werden.  

Psalm 90,12 



22 Familiennachrichten 

Alles Gute im neuen Lebensjahr! 
Im Namen der Kirchengemeinde Manderbach wünschen wir 
Ihnen Gottes Segen, seine Hilfe und Bewahrung auf Ihrem 
weiteren Lebensweg. 

Ihr Kirchenvorstand 

Änderungswünsche bitte ausschließlich  
über das Gemeindebüro Tel. 267790 

(Änderung oder Widerruf der schriftlichen Einverständniserklärung) 

Februar 2023 
04. 02. Inge Schiechel, Dillenburger Str. .......................................... 74 Jahre  
05. 02. Margarete Heimlich, Dillenburger Str. 23 ......................... 79 Jahre  
06. 02. Erna Jung, Bodenstr. 20 ......................................................... 84 Jahre 
08. 02. Marie-Luise Hain, Frohnhäuser Str. 9 ............................... 88 Jahre 
10. 02. Christel Küster, Finkenweg 7 ............................................... 74 Jahre  
14. 02. Heidi Schmidt, Hauptstr. 24 b .............................................. 79 Jahre 
17. 02. Manfred Schilp, Kirchstr. 13 ................................................. 78 Jahre 
18. 02. Else Snoek, Zur Weitershell 12 ............................................ 75 Jahre 
19. 02. Monika Günther, Zur Weitershell 3  ................................... 70 Jahre 
20. 02. Oskar Hees, Bodenstr. 25 ..................................................... 80 Jahre 
21. 02. Albrecht Heeser, In den Erlen 11 ........................................ 93 Jahre  
24. 02. Heidi Kaps, Desbergstr. 20.................................................... 81 Jahre 
27. 02. Doris Lückhof, Löhrenstr. 1 ................................................... 71 Jahre 
 
 

März 2023 
 
02. 03. Irma Schönberger, Fauleborn 25 ........................................ 83 Jahre 
03. 03. Vera Metzner, Schutzwiese 7 .............................................. 71 Jahre 
11. 03. Rosel Hofheinz, Oberroßbacher Str. 12 ............................ 88 Jahre 
12. 03. Gudrun Meyer, Zu den Aspen 2 ........................................... 76 Jahre 
14. 03. Erika Krause, Haus Elisabeth, Dillenburg .......................... 85 Jahre 
18. 03. Eva-Maria Kneip, Dillenburger Str.38 ................................ 79 Jahre 
22. 03. Anneliese Lautersbach, Sechsh.Str.8 ................................. 74 Jahre 
 
 
 



23 Erziehung prägt Gesinnung (Online-Seminar) 
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  Wir nehmen Anteil am Leid der  
  trauernden Angehörigen,  
  die Abschied nehmen mussten  
  von einem geliebten Menschen. 

 
 

  
 In der Hoffnung auf die Auferstehung durch  
 Jesus Christus wurden christlich bestattet: 

 

  
 

Wolfgang Greeb 
verstorben am 06. Oktober 2022 
im Alter von 79 Jahren 
Trauerfeier am 08. Oktober 2022 
 
Text: Psalm 23 
 
Gerhard Fritzges 
In den Thalen 18, 35683 Dillenburg 
verstorben am 06. Oktober 2022  
 im Alter von 84 Jahren 
Trauerfeier am 21. Oktober 2022 
 
Text: Psalm 37, 5 
 
Winfried Becker 
verstorben am 17. Oktober 2022 
im Alter von 67 Jahren 
Trauerfeier am 26. Oktober 2022 in Rittershausen 
 
Text: Jesaja 43, 4 
 
Karl-Heinz Blicker 
verstorben am 21. Oktober 2022 
im Alter von 69 Jahren 
Trauerfeier am 01. November 2022 
 
Text: Psalm 23 

Familiennachrichten 
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Herbert Scheuer 
verstorben am 22. November 2022 
im Alter von 78 Jahren 
Trauerfeier am 30. November 2022 
 
Text: Psalm 33, 4 
 
Sonja Lückhof-Selik geb. Lückhof 
verstorben am 01. Dezember 2022 
im Alter von 64 Jahren 
Trauerfeier am 14. Dezember 2022 
 
Text: Psalm 31, 6 
 
Annette Carola Hajek geb. Menk 
verstorben am 10. Dezember 2022 
im Alter von 61 Jahren  
Trauerfeier am 17. Dezember 2022 in Dillenburg 
 
Text: Jesaja 55, 8 
 

 Elfriede Hoffmann geb. Bietz 

 verstorben am 11. Januar 2023 
 im Alter von 87 Jahren 
 Trauerfeier am 14. Januar 2023 
 
 Text: Apostelgeschichte 16, 31 
 



26 Frühjahrssammlung der Diakonie 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Freundinnen und Freunde der Diakonie, 
 

Nach zwei Jahren der Pandemie hatten wir ge-

hofft, dass die Zukunft leichter wird, ein wenig 

Normalität zurückkehrt. Doch der Ukraine-Krieg 

mitten in Europa, steigende Lebensmittelpreise 

und Energiekosten bringen selbst die an ihre 

Grenzen, die bisher gut über die Runden ka-

men.  
 

Zukunft ist Menschenrecht! In den Beratungs-

angeboten des Diakonischen Werkes an der 

Dill suchen wir gemeinsam nach Lösungen, 

Unterstützung und stehen zu allen Themen be-

ratend zur Seite.  

 

Mit unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vor Ort geben wir Menschen die 

Chance, ihr Leben (wieder) selbst in die Hand zu nehmen und einen positiveren 

Blick auf die Zukunft zu gestalten. 
 

Da für wichtige Bereiche und besondere Projekte, keine staatlichen oder kirchli-

chen Ressourcen bereitgestellt werden, ist die Diakonie auf Spenden angewie-

sen. Deshalb bitten wir Sie: Beteiligen Sie sich an der diesjährigen Frühjahrs-

sammlung.  
 

Lassen Sie uns gemeinsam den Menschen in unserer Region helfen. Mit Ihrer 

Spende unterstützen Sie all diejenigen, die etwas banger in die Zukunft blicken! 
 

Danke für Ihr Vertrauen und Ihre Verbundenheit. 

Herzliche Grüße 

 

 

 

Karl Müßener 

(Leiter des Diakonischen Werkes an der Dill)    

 

 

Spendenkonten  /  Diakonisches Werk an der Dill 

 

Sparkasse Dillenburg  IBAN: DE25 5165 0045 0000 0028 32 
VR Bank Lahn-Dill eG  IBAN: DE24 5176 2434 0024 7465 00 
Verwendungszweck:   Diakoniesammlung 
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Dorfcafé  
 

Das Dorfcafé hat geöffnet am  
1. und 3. Sonntag im Monat 
 

15:00 – 17:30 Uhr 

Günther Hermann bietet einen Abholdienst für Gäste an, die schlecht oder 
nicht zu Fuß ins Café kommen können: Tel.  81 29 75. 

Ansprechperson für Terminabsprachen und neue Mitarbeiter ist  

Leni Weber, Tel.  35172 

DATE +++ SAVE THE DATE +++ SAVE THE DATE +++ SAVE THE DATE  
 
Liebe Eltern der Konfirmandinnen und Konfirmanden des Jahrgangs 2023/24 
(eingeladen sind Kinder, die gerade das 7. Schuljahr besuchen): 
 
Am Mittwoch, den 26. April 2023 laden wir zum ersten gemeinsamen Eltern-
abend der Kirchengemeinden Manderbach, Frohnhausen und Roßbachtal  
 

um 19 Uhr in die ev. Kirche in Frohnhausen 
 

ein, um nähere Informationen über den neuen Ablauf der Konfitage zu geben 
und offene Fragen zu klären. 
 
Der erste Konfi-Samstag findet am 13. Mai 2023 statt und beginnt um 9.30 
Uhr im Gemeindehaus in Manderbach. Er endet um 14.30 Uhr. 
 
Wir freuen uns auf den gemeinsamen Unterricht!  
 

Bettina und Wolfgang vom Dahl 

 

SAVE THE DATE +++ SAVE THE DATE +++ SAVE THE DATE +++ SAVE TH 
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Evangelische Gemeinschaft Manderbach  

Siedlungsstraße 2 

Evangelische Gemeinschaft  

Herzliche Einladung zu unseren 
Bibelstunden, sonntags um 18:00 Uhr 

(auch auf Youtube: Ev. Gemeinschaft Manderbach) 
 

Hinweis für Eltern: Parallel zu den Bibelstunden  
wird auch wieder eine Kinderbetreuung angeboten 

 

Gebetsstunden, mittwochs um 20:00 Uhr  
 

#TGIF: Jugendstunde, freitags 19:30 Uhr 
 
 

Kurzfristige Änderungen vorbehalten 
 

 Rückfragen bitte an: 
 

 Karsten Dannehl Tel.  812005  Karsten.Dannehl@posteo.de 
 Mike Enseroth Tel.  320576 fam.ensi@arcor.de 
 

www.eg-manderbach.de 



29 Evangelische Gemeinschaft  Kinder– und Jugendarbeit 
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Vakanzvertretung  Pfr. Paul-Ulrich Rabe Tel. 02774- 917342 
Gemeindepädagogin Bettina vom Dahl  Tel. 0151-59457100 
——————————————————————————————————— 
Gemeindebüro Manderbach      Tel:  267790 
Kirchengemeinde.Manderbach@ekhn.de 
Öffnungszeiten siehe vorletzte Seite)  
——————————————————————————————————— 
Dekanat an der Dill     Tel.: 02772-58 34 200 
Am Hintersand 15      info@ev-dill.de 
35745 Herborn      www.ev-dill.de 
——————————————————————————————————— 

Diakoniestation Dillenburg     Tel.: 5551 
———————————————————————————————————
Küsterdienst:   Kerstin Weiershausen Tel.: 36320 
  Rahel Hofmann   Tel.: 36358 
——————————————————————————————————— 
Technikteam:  Volker Fröhlich  Tel.: 0151 20461048  
Hausmeister:  Bernd Hofmann  Tel.: 36358 
Verteilung Aufnahmen:   Thomas Bernhardt  Tel.: 819995 
——————————————————————————————————— 
Gemeindebrief:  Martin Droß  Tel.: 41526 
 

Glockenläuten Geburt:  Rosel Hofheinz   Tel.  8003377 
Glockenläuten Todesfall:  Inge u. Kurt Schmidt  Tel.  31170  
——————————————————————————————————— 
Kirchenvorstand: 

IMPRESSUM 
 

Herausgeber: Kirchenvorstand der Evangelischen Kirchengemeinde Manderbach 
V.i.S.d.P.:  Martin Droß, Manderbach 
Redaktion:  Martin Droß, David Bernhardt 
Druck:   Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen 
Auflage:  1200 (erscheint fünfmal jährlich)  
Bildnachweis: sofern nicht anders angegeben: privat / www.gemeindebrief.de  
  Titel: Foto: Lotz (www.gemeindebrief.de) 
 
Kontakt: gemeindebrief-manderbach@web.de oder Tel. 02771-41526 
 

  Nächster Redaktionsschluss:  10. März 2023 
 

  Bankverbindung:  Ev. Kirchengemeinde Manderbach 
     Sparkasse Dillenburg    
     IBAN: DE66 5165 0045 0000 0075 26 

Ralf Hermann (Vorsitz)  
Martin Droß 
Rahel Hofmann  

Volker Fröhlich 
Pfr. Paul-Ulrich Rabe 
Jörg Kowarna 

Wolfgang Paul  
Arndt Waldschmidt 
Kerstin Weiershausen 

 
 

Neue Öffnungszeiten / neue Telefonnummer 



31 Ansprechpartner der Gemeinden 

Ev. Kirchengemeinde: 
Martin Droß  Tel. 0152 / 54273553 

gemeindebrief-manderbach@web.de 
www.kirche-manderbach.de 
Öffnungszeiten des Gemeindebüros 
 
 Vormittag Nachmittag 
Montag 10:00 - 12:00 Uhr  
Dienstag  16:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag  16:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 10:00 - 12:00 Uhr  

Evangelische Gemeinschaft: 
Karsten Dannehl  Tel.  812005  
Karsten.Dannehl@posteo.de 

Mike Enseroth  Tel.  320576 
fam.ensi@arcor.de 
www.eg-manderbach.de 

Christliche Versammlung:  
Steffen Dönges  Tel. 0170 / 2179223 

steffendoenges@gmail.com  

Lothar Jung  Tel. 34689 
l.jung@cj-info.de  
www.cv-manderbach.de 

 Wir sind für Sie da:           
 

Ev. Gemeindebüro Manderbach 
Im Haus am Brunnen 
Schulplatz 3 A 
35684 Dillenburg-Frohnhausen 



So   5. 10.00 Gottesdienst Pfr. i.R. Eitzenhöfer 

So 12. 10.00 Gottesdienst Pfr. Uwe Hermann 

Musik: Posaunenchor Manderbach 

So 19. 10.00 Gottesdienst Ulrich Rink 

Musik: Moritz Weg, Nico und Tom Hudel 

So 26. 10.00 Gottesdienst Silke Pauli 

So   5. 10.00 Gottesdienst Thomas Kretz 

So 12. 10.00 Gottesdienst Walter Lutz 

Musik: Stine Enseroth, Jonathan Gail und Frank Schröter 

So 19. 10.00 Gottesdienst Anke Schmidt-Kersten 

So 25. 10.00 Gottesdienst Christina Kunz 

Musikalische Gestaltung CHORnetto 

Musikalische Highlights sind mit einem 
solchen Notenschlüssel gekennzeichnet: www.kirche-manderbach.de 


